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Hinweis:
Die Anderungen gegenüber dem rechtskröftigen Boureglement
sind forbig dorgestellt.

30 Toge öffentlich oufgelegt vom 9. Februor 2007 bis 7. Dezember 2OO7.

Von der Gemeindeversommlung beschlossen om 27. April2OOT.

An der Urneno 17. Juni 2007 ongenommen.

Der Gemei Gemeindeschreiber

$; tul
Vom Regierungsrot Nr. lJSel..*4o..*.......... senehmist

o.n .. 
y'./..'.3.,ßP..8*.

Der Londommonn ber

500-01
21. Juni

2007

Churerstrosse 47
8808 Pfoffikon SZ

Telefon 055 415 00 l5
Telefox 055 415 00 l6

E-Mqil r+k@ remund-kuster.ch
lnternet www,remund-kuster.ch



Remund + Kusle., Büro für Roumlponung AG, Pföffikon 2

Zoneneinteilung

o) Bouzonen

b) Nichtbouzonen

c) Schutzzonen und
geschützte Einzel-
objekie

d) Übrige Zonen

Art.53

Dos Gemeindegebiet wird in folgende Zonen eingeteilt:

Kernzone
Wohn- und Gewerbezone
Wohnzone 3 Geschosse
Wohnzone 2 Geschosse
Wohn- und Ferienhouszone
Touristikzone
Gewerbezone
lntensiverholungszone Compingplotz
Zone für öffentliche Bouten und Anlogen
Freiholtezone

Londwirtschoftszone

Noturschutzzone
Gesch ützte Einzelobjekte
Londschoftsschutzzone
Gefohrenzone

Übriges Gemeindegebiet UeG

Artikel 54 Bo en wird o ehoben:
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Art.54

I Die Bouzonen werden in zwei Bouetoppen eingeteilt.
Einteilung sind Bedorf, Erschliessungsstond sowie

nzone durch die Verlegung des Schiessstondes oder
itige Mossnohmen müssen oufgehoben sein und die

mungen der eidg. Lörmschutzverordnung müssen eingeholten

Eine zusommenhöngende Siedlungsentwicklung muss gewöhrleistet
sein, vorongehende oder ongrenzende Siedlungsetoppen mÜssen zu
2/3 überbout und bewohnt sein

Bouzonen-Etoppen
erische

a

2 Bouzonen der l. Bouetoppe sind im Zo on voll ousgemolt. ln ihnen

3 Die Bouzonen der 2. Eto n

wenn folgende ussetzu ngen erfüllt sind

lo ndwirtschoftliche Gesichtspunkte.

besteht Boufreiheit im Rohmen der stimmungen.

Gemeinderot gonz

o

werden können,

der
und

d im Zonenplon ongelegt. Sie können vom
ise in die 1. Bouetoppe umgeteilt werden.

. Die
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4 Die Zuteilung konn mit onderen
Bedingungen verbunden werden.

sochbezüglichen d

5 Der Gemeinderot führt den 1:2000loufend noch und hölt ihn
lnteressenten Itung zur Einsicht zur Verfügung. Die

ist über die Etoppenumteilungen zu informieren. Dem
Justizdeportement ist von den Bouzonenverönderungen der 2. Etoppe
schriftlich Kenntnis zu ben

K

Kernzone

Wohn- und
Gewerbezone
WG3

Art.54

Die Kernzone bezweckt die Erholtung des historischen Dorfkerns und die
gute gestolterische Einordnung von Neubouten und Renovotionen ins Orts-
und Strossenbild. Es sind Wohnbouten und mössig störende Gewerbe- und
Dienstleistungsbetriebe zulössig.

2 Der Kernzone ist die Empfindlichkeitsstufe lll zugeordnet

3 Es sind nur Sotteldöcher mit beidseitig gleicher Dochneigung zulössig. Der
Gemeinderot konn bei guter Einpossung ins Ortsbild Wolmdöcher
gestotten. Die Dochrondobschlüsse sind in herkömmlicher Art ouszubilden
(insbesondere bezüglich freie Dochuntersicht, ollseitiger Dochvorsprung,
Moteriolien).

4 Bei Bouten über 12 m Gesomtlönge sind Dochlukornen von je mox.
2.40m2 Frontflöche ouf der Höhe des ersten Dochgeschosses zulössig. Die
Summe der Frontflöche dorf nicht mehr ols l/12 der Dochflöche (Ansicht)
einnehmen. Bei Schleppgouben muss der Scheitelpunkt mindestens I m
unterholb des Firstes liegen. Vereinzelte kleinere Dochflöchenfenster bis
mox.0.50 m2 sind gestottet. Docheinschnitte sind nicht zulössig.

5 Die Fossoden hoben bezüglich Mossstöblichkeit, Gestoltung, Moteriolwohl
und Forbgebung den dörflichen und ortsüblichen Chorokter zu wohren
und sich in die bestehende Bebouung einzufÜgen.

6 Dos zulössige Bouvolumen ist voll ousnützbor

Art.55

I ln der Wohn- und Gewerbezone sind neben Wohnbouten ouch mössig
störende Gewerbe- und Dienstleisiungsbetriebe gestottet.

2 Der Wohn- und Gewerbezone ist die Empfindlichkeitsstufe lll zugeordnet.
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Wohnzone
w2

Wohnzone

Art.56

I ln den Wohnzonen W2 sollen ruhige und gesunde Wohnverhölinisse
gewöhrleistet werden; nicht störende Betriebe sind gestottet.

2 ln der Wohnzone W2 sind insbesondere ouch Reihenbouten im Rohmen
der moximolen Geböudelönge zulössig.

3 ln der Wohnzone W2 Rempen gellen zudem folgende Beslimmungen:
o) Die mqximole Ausnützungsziffer belrögl O.28.

Ausnüfzungsüberlrogungen innerholb der Wohnzone WZ Rempen sind
ouch zulössig, wenn die Grundslücke nichl unmillelbor oneinonder
grenzen.

b) Die moximole Geböudelönge für Reihenhöuser belrögt 35 m.
c) bouliche Verönderungen on den zusommengeboulen Höusern

(Reihenhöuser, Doppeleinfomilienhöuser) können nur onhond eines
Gesomlkonzeples für dos gesomle Gebäude bewilligt werden.

d) ln den im Zonenplon speziell bezeichneten, rol schroffierten Bereichen
sind keine Orte mit empfindlicher Nufzung im Sinne von Arl. 3 Absotz 3
NISV respektive keine neuen Wohnbouten oder
Brultogeschossflöchen zulössig.

e) Die im Zonenplon speziell bezeichnefen, grün schrqffierlen Bereiche,
sind für Görlen, Abstellplötze, Gorogen, Nebenbqulen und
dergleichen beslimml. Neue Wohnbouten sind nichl zugelossen.

4
Die Wohnzone W2 ist der Empfindlichkeitsstufe ll zugeordnet.

Art.57

I ln der Wohnzone W3 sollen ruhige und gesunde Wohnverhöllnisse
gewöhrleislel werden; nichl störende Betdebe sind geslotlet.

2 ln der Wohnzone W3 sind Einfomilienhöuset, Reihenhöuser und
Mehrfomilienhöuser zulössig.

3 Der Wohnzone W3 ist die Empfindlichkeilsstufe ll zugeordnet.

w3
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Art 63

Tobelle der Grundmosse:

*l =
z-

50 % der Geböudehöhe mind. 4.0 m
Es gilt der grosse bzw. kleine Grenzobstond gemöss Art. 46

Gefohrenzone
GZ

ArI.73

Die im Zonenplon ousgeschiedenen Gefohrenzonen liegen im
Überschwemmungsbereich der Wögitoler-Ao. Bouliche Mossnohmen zur
Gefohrenbegegnung obliegen dem Bouhenn. Die Bouhenschoft hot mit
dem :Bougesuch den Nochweis zu erbringen, doss die erfordeilichen
Schufzmossnohmen zur Gefohrenbegegnung gelroffen werden. Mit der
Erteilung der Boubewilligung übernimmt der Gemeinderot keine Hoftung
für Schöden wegen höherer Gewolt.
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